
wjetunion und den Staaten der sozialistischen Gemeinschaft für die Sicherung des 
Friedens geleistet wurde. (Anhaltender Beifall.)

Die SED erfüllt ihre historische Mission als politischer Führer der Massen, als Inspi­
rator und Organisator des Fortschritts für die erfolgreiche Entwicklung der sozialisti­
schen Gesellschaft. Wir kommen sicher voran, weil das Volk der DDR die Politik der 
Partei unterstützt, sie als seine Politik anerkennt. Unsere Politik wurzelt tief im Leben 
der Arbeiterklasse und aller Bürger. Sie ist realistisch, schöpferisch, konstruktiv und 
zukunftsorientiert.

Der Bericht des Zentralkomitees stattet alle gesellschaftlichen Kräfte unseres Landes 
mit einem wissenschaftlich begründeten, optimistischen Aktionsprogramm für die acht­
ziger Jahre aus.

Genossen Delegierte! In Durchführung der Beschlüsse des X. Parteitages wird sich 
die Berliner Parteiorganisation vor allem auf drei Aufgaben konzentrieren.

Erstens werden wir durch eine intensive politisch-ideologische Arbeit die Be­
schlüsse des X. Parteitages der SED erläutern und ihre konsequente Erfüllung gewähr­
leisten. Unsere Erfahrungen besagen: Je mehr die Werktätigen die Strategie und Tak­
tik unserer Partei akzeptieren, je besser sie informiert und einbezogen sind, desto ver­
antwortungsbewußter arbeiten und regieren sie. Dabei erwarten sie von uns nicht nur 
Auskünfte über generelle Aufgaben und erzielte Fortschritte, sondern sie verlangen 
auch, daß schwierige Situationen klar eingeschätzt, Ursachen aufgedeckt und unsere 
Vorschläge zur Veränderung der Lage dargelegt werden.

Unsere ideologische Arbeit muß alle erreichen, darf keinen zurücklassen, muß 
Schwankende gewinnen, aber darf den Feinden des Sozialismus keinerlei Spielraum 
lassen. (Beifall.)

Der Verlauf der Parteiwahlen zeugt davon, daß sich die Kommunisten für ihre Ar­
beit, für alles, was sich in der Partei und in unserem Lande tut, verantwortlich fühlen. 
Dieses Bewußtsein mehrt unsere Kraft.

Die Fülle von Vorschlägen der Werktätigen an die Partei zeigt, daß von uns viel er­
wartet wird. Das vertieft die Einheit der Partei und stählt ihre Fähigkeit, an der Spitze 
der Gesellschaft das Volk der DDR sicher voranzuführen.

Zweitens werden wir überall die Auswertung der Parteitagsbeschlüsse mit dem or­
ganisierten Kampf zu ihrer Durchführung verbinden. Um die Hauptaufgabe in ihrer 
Einheit von Wirtschafts- und Sozialpolitik weiterzuführen, achten wir im sozialisti­
schen Wettbewerb darauf, den Volkswirtschaftsplan 1981 allseitig zu erfüllen, bedarfs­
gerecht zu produzieren und einen hohen Zuwachs an Nationaleinkommen zu sichern.

Wir werden den Kampf um 3 Tagesproduktionen zusätzlich zum Plan 1981 führen, 
indem wir die qualitativen Faktoren des Wirtschaftswachstums noch intensiver nutzen 
— und das ohne zusätzliches Material und ohne zusätzliche Rohstoffe! Bis zur 6. Berliner 
Bestarbeiterkonferenz wollen wir mindestens 2 Tagesproduktionen zusätzlich erreichen.
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